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Herren-Bezirksliga

EK Welzheim : TV Hebsack 
Freitag, 26.11.2021, 19:45 Uhr

9:4 Heimsieg in der Herren-Bezirksliga für den EK Welzheim

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des EK Welzheim im
verlegten Spiel der Herren-Bezirksliga gegen den TV Hebsack endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 5. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TV Hebsack mit
2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz
des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Wohlfarth / Schwenger kamen mit der Spielweise von Feger /
Braun am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Das Doppel zwischen Dreher / Münkel und Setzer / Braun endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Kaum
Chancen ließen Wolff / Schmieder bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Waibel / Braun. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Clemens Wohlfarth hatte derweil seinen
Gegner Fabian Waibel beim deutlichen 11:2, 11:2, 11:3 komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Waibel im gesamten
Match nur 7 Punktgewinne gelang. Wolfgang Dreher bekam daraufhin seinen Gegner Fabian Setzer
dagegen beim deutlichen 3:11, 1:11, 11:13 nicht richtig in den Griff. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte am Nachbartisch hingegen Michael Schwenger bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Markus Braun. Keine Chancen ließ Michael Münkel dann beim 3:0 seinem Gegner Alfred
Feger. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Der Start in die Partie hätte für Benjamin
Wolff besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Florian Braun noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Benjamin
Schmieder versäumte es dagegen mit einem 6:11, 11:9, 9:11, 8:11 gegen Helmut Braun, einen
Punkt für sein Team zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss dagegen Clemens Wohlfarth
beim 3:0 mit Fabian Setzer. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian Waibel war für Wolfgang
Dreher letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Michael Schwenger nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Mittlerweile stand es damit 8:4. Zwischenzeitlich musste Michael
Münkel zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Markus Braun aber trotzdem sicher
mit 11:7, 8:11, 11:5, 11:4 ein. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der EK Welzheim in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.11.2021 gegen den TV
Murrhardt II an. Für den TV Hebsack steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Hegnach III am 27.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:14 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 EK Welzheim
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Doppel: Wohlfarth / Schwenger 1:0, Dreher / Münkel 0:1, Wolff / Schmieder 1:0 
Einzel: C. Wohlfarth 2:0, W. Dreher 0:2, M. Schwenger 2:0, M. Münkel 2:0, B. Wolff 1:0, B.
Schmieder 0:1 

 TV Hebsack
Doppel: Setzer / Braun 1:0, Feger / Braun 0:1, Waibel / Braun 0:1 
Einzel: F. Setzer 1:1, F. Waibel 1:1, A. Feger 0:2, M. Braun 0:2, H. Braun 1:0, F. Braun 0:1


